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Gemeinderätin Susanne 
Frei 

 

Für das grosse Vertrauen, das Sie 

mir an der Urne entgegenge-

bracht haben, möchte ich mich 

herzlich bedanken. Die mir über-

tragenen Ressorts spannen einen 

Bogen von der Schule zur Ju-

gend, von der Sicherheit bis hin 

zur Gesundheit, aber letztendlich 

soll immer "der Mensch mit sei-

nen Anliegen im Mittelpunkt" 

meiner Handlungen stehen. Ich 

bin bereit, mein Wissen, meine 

Kraft und meine Kompetenz für 

Sie und Ihre Anliegen einzusetzen 

und freue mich auf viele interes-

sante Begegnungen mit Ihnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinderat Adrian 
Baumgartner 

Am 31.8.1976 erblickte ich das 

Licht der Welt. Aufgewachsen auf 

dem elterlichen Bauernhof mit 2 

älteren Geschwister, im schönen 

Weiler Widen, genoss ich den 

Kindergarten und die Primar-

schulstufen in Schneisingen, die 

Oberstufe in Lengnau. Inspiriert 

von zu Hause entschied ich mich 

für die Landwirtschaftslehre, wel-

che ich mit einer Obstbaulehre 

und der Betriebsleiterschule er-

gänzte.  

Seit 2003 führe ich den elterli-

chen Hof pachtweise, in Eigenre-

gie. Obstbau, Ackerbau und Ver-

kauf ab Hof sind die Eckpfeiler. 

Im Dorf engagiere ich mich in der 

Feuerwehr als Vizekommandant, 

im Schiessverein als Aktivmitglied 

und im Turnverein als Fähnrich. 

In meiner Freizeit unternehme ich 

gerne Reisen ins Ausland oder in 

der Schweiz. Zudem spiele ich 

Handball, wenn es die Zeit jetzt 

noch erlaubt. 

Vom Amt als Gemeinderat erhoffe 

ich mir spannende Begegnungen, 

interessante Projekte, persönli-

ches Weiterkommen und die Un-

terstützung der Dorfbevölkerung. 

Ganz nach meinem Motto: spon-

tan, kreativ, ergebnisorientiert. 

 
 
 
 
Neue Kommissionsmit-
glieder in Pflicht genom-
men 
Bei schönstem Winterwetter durf-

ten Max Brunner und Claudia Graf 

am 30. Januar 2010 die neuen 

Kommissionsmitglieder begrüs-

sen. Neun Damen und Herren 

fanden trotz eisig-glatten Stras-

sen den Weg in die St. Antonius-

Kapelle und wurden dort über 

ihre  Rechte und Pflichten orien-

tiert. Danach legten sie das er-

forderliche feierliche Gelöbnis ab 

und leisteten ihre Unterschrift. 

Nach dem offiziellen Teil klang die 

Inpflichtnahme bei einem gemüt-

lichen Apéro im St. Blasierkeller 

des Restaurants Leuehof aus. Wir 

wünschen allen neuen Kommissi-

onsmitgliedern einen guten Start 

und viel Freude und Befriedigung 

im neuen Amt! 

 

Legende siehe nächste Seite!  
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v.l.n.r. Lisbeth Meier, Hans Bau-

mann, Dina Widmer und Daniela 

Bätschmann (alle Finanzkommis-

sion), Yvonne Lehmann (Schul-

pflege), Yvonne Meier (Stimmen-

zähler-Ersatz), Esther Krüttli und 

Katharina Ruchti (Schulpflege), 

Christoph Balimann (Finanzkom-

mission) und Vizeammann Max 

Brunner. 

 
 
 
 
 
Schneeräumung / Dank 

 

Zelglistrasse am Morgen des 

4. Februar 2010! 

Wir möchten dem gesamten 

Schneeräumungs-Personal unse-

ren Dank für die geleistete Arbeit 

in diesem strengen Winter aus-

sprechen. Sowohl Strassen wie 

auch Trottoirs wurden immer 

raschmöglichst vom Schnee be-

freit und zeigten sich jeweils, 

auch nach Ausnahmesituationen 

wie auf dem Bild sichtbar, in ei-

nem tadellosen Zustand. Dafür 

gebührt allen eingesetzten Mitar-

beitern des Bau- und Forstamtes 

unsere Anerkennung und ein 

grosses Lob. 

 
 
 
 
 
 
 

Guter Rechnungsab-
schluss 2009  
Das positive Rechnungsergebnis 

der Einwohnergemeinde resultiert 

zu einem grossen Teil aus nicht 

budgetierbaren Steuernachträgen 

aus den Vorjahren sowie aus 

Mehrerträgen aus Aktien- und 

Quellensteuern. Ebenfalls dazu 

beigetragen haben höhere 

Grundstückgewinnsteuererträge, 

weniger Passivzins- und Ab-

schreibungsaufwand, der uner-

wartete Beitrag aus dem ‚Döttin-

ger Fonds‘ sowie eine gute Aus-

gabendisziplin. 

Die Rechnung der Einwohner-

gemeinde schliesst mit einem 

Ertragsüberschuss von 640‘900 

Franken ab. Das Budget sah eine 

ausgeglichene Rechnung vor. Mit 

dem Mehrertrag konnten die im 

Rechnungsjahr getätigten Investi-

tionen von fast  Fr. 300‘000.-- 

direkt finanziert werden.  

Bedingt durch einen höheren 

Unterhaltsaufwand schliesst die 

Betriebsrechnung der Wasser-

versorgung mit einem Aufwand-

überschuss von 34‘400 Franken 

etwas schlechter ab als erwartet. 

Trotzdem erhöht sich das Eigen-

kapital, wegen den überdurch-

schnittlich hohen Anschlussge-

bühren, auf 751‘000 Franken. 

Die Betriebsrechung Abwasser-

beseitigung schliesst mit einem 

Ertragsüberschuss von 15‘300 

Franken ab. Bedingt durch über-

durchschnittlich hohe Anschluss-

gebühren von 181‘700 Franken 

und Investitionen von 111‘900 

Franken erhöht sich das Eigenka-

pital neu auf rund 651‘800 Fran-

ken.  

In der Abfallbeseitigung resul-

tierte ein Ertragsüberschuss von 

33‘400 Franken. Dieser wird dem 

Eigenkapital gutgeschrieben, 

welches sich neu auf 50‘900 

Franken erhöht. Der gute Ab-

schluss ist auf die Preissenkung 

der KVA Turgi und die günstige-

ren Vertragsabschlüsse für die 

Sonder- und Kehrichtabfuhren 

zurückzuführen.  

Die Rechnung der Ortsbürger-

gutsverwaltung schliesst mit 

einem Ertragsüberschuss von 

1‘800 Franken ab. Das Eigenkapi-

tal beträgt hier neu 278‘300 

Franken. Aus dem Forstbetrieb 

resultiert ein Ertragsüberschuss 

von 1‘000 Franken. Die Forstre-

serve erhöht sich dadurch auf 

297‘400 Franken. 
 
 
 
 
Öffentliche Auflage des 
Vermessungswerkes Los 
3 (Waldgebiete) 
Nachdem die Verifikationsarbei-

ten abgeschlossen sind, wird das 

Vermessungswerk Los 3 (Wald-

gebiete) der Gemeinde Schnei-

singen gemäss §§ 17 ff. des Dek-

retes über die Grundbuchvermes-

sung vom 5. März 1915, vom 8. 
März 2010 bis 6. April 2010 
auf der Gemeindekanzlei während 

den ordentlichen Bürostunden zur 

Einsichtnahme öffentlich aufge-

legt. 

Auskunft erteilen Vertreter des 
Unternehmers und des kantona-

len Vermessungsamtes am Mitt-
woch, 17. März 2010, von 
17.30 Uhr bis 18.30 Uhr, im 
Sitzungszimmer des Gemeinde-

hauses Schneisingen. 

Wer gegen den Inhalt des neuen 

Vermessungswerkes Einspruch 

erheben will, hat dies innerhalb 

der Auflagefrist, d.h. bis zum 6. 
April 2010, durch eine schriftlich 
begründete Eingabe an das kan-

tonale Vermessungsamt, Frey-

Herosé-Strasse 12, 5001 Aarau, 

zu tun. Nach Ablauf der Be-
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schwerdefrist wird das Vermes-

sungswerk unter Vorbehalt der 

bestrittenen Punkte vom Regie-

rungsrat rechtskräftig erklärt und 

ihm gemäss § 22 des genannten 

Dekretes die Beweiskraft öffentli-

cher Urkunden zuerkannt. 

Es wird darauf aufmerksam ge-

macht, dass Gewässer im Sinne 

von § 114 des Gesetzes über 

Raumplanung, Umweltschutz und 

Bauwesen öffentliches Gut des 

Staates bleiben werden, auch 

wenn sie wegen ihrer geringen 

Breite oder aus einem anderen 

Grunde im Plan nicht angegeben, 

nicht nummeriert und dem Staate 

nicht zugeschrieben sind. Davon 

ausgenommen sind nur Gewäs-

ser, die nachweisbar im Eigentum 

von Gemeinden oder Dritten ste-

hen. 

Im Weiteren gilt es zu beachten, 

dass gemäss § 4 Abs. 2 des Re-

gulativs zur Vollziehungsverord-

nung über die Grundbuchvermes-

sung das rechtskräftige Vermes-

sungswerk, für den Neueintrag 

der Parzelle eines unkorrigierten 

Gewässers im Grundbuch und die 

Nachführung ihrer Grenzen als 

Rechtstitel gilt. 

 
 
 
Verbrennen im Freien 
Immer wieder gibt es Reklama-

tionen von AnwohnerInnen, wel-

che sich darüber beschweren, 

dass im Nachbargarten Abfälle 

verbrannt werden. Wir möchten 

deshalb auf die seit 1. September 

2008 geltenden kantonal-

rechtlichen Bestimmungen (§ 52 

der Verordnung zum Einfüh-

rungsgesetz zur Bundesgesetzge-

bung über den Schutz von Um-

welt und Gewässer) hinweisen. 

Danach ist das Verbrennen von 

natürlichen Wald-, Feld- und 

Gartenabfällen in Wohngebie-

ten verboten. Wir bitten deshalb 

alle EinwohnerInnen, in Zukunft 

diese Bestimmung zu beachten 

und das Verbrennen von jeglichen 

Abfällen im Garten zu unterlas-

sen. 

 
 
 
Baubewilligungen  
wurden erteilt an: 

- Marlies + Urs Stöckli, Schnei-

singen, für Umbau Wohnhaus 

und Umgebungsgestaltung 

(Projektänderungen) auf 

Parz. 1331, Gebäude Nr. 35, 

Gass 27; 

- Erhard Loser, Lengnau, für 

Abwasseranschluss Dachwas-

ser beim Carport auf Parz. 

652, Gebäude Nr. 186, Schul-

strasse 8; 

- Einfache Gesellschaft Mittel-

schneisingen (SE Swiss Equi-

ties AG), Zürich, für 7 Gar-

tengerätehäuschen auf Parz. 

624, Schulstrasse; 

- Bucher-Guyer AG, Niederwe-

ningen, für Einbau Fluchtkor-

ridor in Halle 31 auf Parz. 856 

+ 708, Murzle. 

 

 

 

Kultur bi eus:  Absage 
einer Veranstaltung  
Das „Rest. Glück“ bleibt am 

Samstag, dem 20. März, ge-

schlossen! Volk & Glory können 

leider an diesem Datum nicht 

auftreten. Aufgeschoben ist nicht 

aufgehoben. Der vergnügliche 

Einblick in den Beizenalltag mit 

Christina Volk und Ursina Gregori 

wird in das Programm der Saison 

10/11 aufgenommen. Die Kultur-

gruppe dankt für Ihr Verständnis.  

 

 

Grüngut-Jahresvignetten 
Bei der letzten Grüngut-Abfuhr 

vom 24. Februar 2010 wurden 

verschiedene Container nicht 

geleert, da keine neue Jahresvig-

netten 2010 angebracht waren. 

Bitte beachten Sie, dass die 

Grüngut-Jahresvignetten jeweils 

von Februar bis Januar des 

Folgejahres gültig sind. D.h., 

seit 1. Februar 2010 werden nur 

noch Grüngut-Container mit einer 

Jahresvignette 2010 geleert! 

Entsprechende Vignetten erhalten 

Sie bei der Finanzverwaltung. 

 
 
 
Energietipp März 
2000-Watt-Gesellschaft ist in aller 

Munde. Die Schweiz ist heute im 

Mittel eine 6300-Watt-

Gesellschaft. Das bedeutet bild-

lich: der Energieverbrauch ist 

durchschnittlich so hoch, wie 

wenn pro Kopf dauernd 105 

Glühbirnen zu 60 Watt brennen. 

Ein dreimal tieferer Energie-

verbrauch ist kein Spaziergang, 

aber möglich. Dank intelligentem 

Einsatz der Ressourcen und Top-

technologie. Massnahmen aller 

Art sind gefragt. Das Bewusstsein 

und Beiträge aller Menschen in 

den Bereichen Wohnen, Ernäh-

rung, Heizen, privater und öffent-

licher Verkehr, Konsum, Reisen 

sind nötig. Erster Schritt: wo ist 

mein Einflussbereich und was ist 

da machbar. Zweiter Schritt: ich 

fange an. 

Gegenüber unseren Kindern, 

Enkeln, Nichten und Neffen tra-

gen wir die Verantwortung für 

einen sorgfältigen und nachhalti-

gen Umgang der Ressourcen und 

unserer Umwelt!  
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Kehrichtabfuhr 
Im Jahre 2009 wurden in unserer 

Gemeinde total 205 Tonnen (Vor-

jahr 247 Tonnen) Graukehricht 

abgeführt, was einem Durch-

schnitt pro Einwohner von 157 kg 

(Vorjahr 195 kg) entspricht. 

 
 
 
SBB-Tageskarten 
Bei der Gemeindeverwaltung sind 

zwei unpersönliche SBB-

Generalabonnemente (GA-

Tageskarten) der zweiten Klasse 

erhältlich. Sie können diese onli-

ne unter www.schneisingen.ch 

reservieren. In Ausnahmefällen 

 wenn kein Internet zur Verfü-

gung steht  nimmt die Gemein-

dekanzlei auch telefonische oder 

persönliche Reservationen entge-

gen. 

 
 
 

 

Hundekontroll-
marken 2010  
 

Im Sinne einer Dienstleistung für 

unsere Bevölkerung wurden auch 

dieses Jahr die Hundekontroll-

marken wiederum per Post ver-

sandt. Sämtliche Hundebesitzer-

Innen, welche letztes Jahr einen 

Hund eingelöst hatten, erhielten 

einen persönlichen Brief mit der 

neuen Hundekontrollmarke. Die 

Kosten von Fr. 100.-- pro Hund 

wurden mittels beigelegter Rech-

nung erhoben. 

Sollten Sie einen Hund haben, 

welcher bei uns noch nicht re-

gistriert ist, so melden Sie sich 

bitte bis spätestens Ende März 

2010 bei der Gemeindeverwal-

tung  (Tel:  056 266 40 00 /  

gemeindekanzlei@schneisingen. 

ch), damit wir die nötigen Anga-

ben aufnehmen und Ihnen die 

Marke anschliessend per Post 

nach Hause senden können. 

Beachten Sie auch die Vorschrift, 

wonach alle Hunde seit 1. Janu-

ar 2007 einen Mikrochip tragen 

müssen! 

 
 
 
Steuern 2010: früher 
zahlen −−−− clever sparen! 
Seien Sie clever und erledigen Sie 

Ihre Steuerzahlung für das Jahr 

2010 bereits im April. Als Dank 

dafür erhalten Sie 0,75% Skon-

to −−−− steuerfrei! Diese Voraus-

zahlung um 6 Monate entspricht 

einem Jahreszins von 1,5%. 

Schon im April bezahlen −−−− so 

einfach geht es: 

Zahlen Sie alles oder einen Teil: 

Einer der beiden Einzahlungs-

scheine enthält den Nettobetrag 

für Ihre Steuern bei Überweisung 

bis 30. April 2010, beim anderen 

ist das Feld mit dem Betrag leer. 

Benützen Sie diesen leeren Ein-

zahlungsschein, wenn Sie nicht 

den gesamten Betrag überweisen 

möchten. Skonto erhalten Sie 

auch für die Teilzahlung! 

Handeln Sie rechtzeitig! 

Sie profitieren nur vom Skonto, 

wenn Ihre Zahlung bis zum 30. 

April 2010 bei der Finanzver-

waltung eintrifft. Deshalb sollte 

Ihr Vergütungsauftrag mit einem 

der vorgedruckten Einzahlungs-

scheine bis 26. April 2010 bei 

Ihrer Bank oder Post-Finance 

eintreffen, damit diese die Zah-

lung rechtzeitig ausführen kann. 

Nur mit vorgedruckten Ein-

zahlungsscheinen: 

Verwenden Sie für die Steuerzah-

lung 2010 bitte nur die vorge-

druckten Einzahlungsscheine. 

Benutzen Sie diese nicht für 

Steuerzahlungen anderer Jahre. 

Provisorische Steuerrechnung 

2010 

Ihre provisorische Steuerrech-

nung 2010 basiert auf den letzt 

bekannten Einkommens- und 

Vermögensverhältnissen. Falls 

sich Ihr Einkommen oder das 

Vermögen gegenüber den bishe-

rigen Verhältnissen erheblich 

verändert hat, kann auf begrün-

detes Gesuch hin eine Anpassung 

der Steuerrechnung vorgenom-

men werden. Die vorliegende 

provisorische Steuerrechnung 

2010 ist bis Ende Oktober 

2010 zu bezahlen. Sie bleibt das 

ganze Jahr provisorisch. Beachten 

Sie, dass auch provisorische 

Rechnungen betrieben werden 

können. 

Im System der einjährigen Ge-

genwartsbesteuerung werden Sie 

die Steuererklärung 2010 im 

Februar 2011 erhalten. Die Ver-

anlagung und die definitive Rech-

nung 2010 wird demnach erst im 

Verlaufe des Jahres 2011 erstellt 

werden können. 

 

 
 
 
 

 
 

 
 

Ihre Kanzlei informiert 
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Seniorenausflug / Voran-
zeige 
Die diesjährige Seniorenausfahrt 

findet am Donnerstag, 24. Juni 

2010 statt. Reservieren sie sich 

dieses Datum jetzt schon! Zu 

gegebener Zeit erhalten alle Se-

niorinnen und Senioren eine per-

sönliche Einladung mit dem Aus-

flugsprogramm und dem Anmel-

detalon. 

 
 
 
Mütter- und Väterbera-
tung 
Die nächsten Beratungen finden 

an folgenden Daten jeweils im 

Vortragssaal des Gemeindehau-

ses (Dachgeschoss) statt: 

Dienstag, 27.4.  10.00-11.45 Uhr 

Dienstag, 22.5.  10.00-11.45 Uhr 

Dienstag, 22.6.  10.00-11.45 Uhr 

Nachmittags-Beratungen jeweils 

nur mit Voranmeldung (Tel: 056 

245 42 40). 

 

 

 

Altmaterial-Entsorgungen 
(Hausabfuhren) Winter-
Frühling 2010 
In nächster Zeit finden folgende 

Abfuhren statt: 

Grüngutabfuhr 
Ab 10. März 2010 bis 24. Novem-

ber 2010 findet die Grüngutab-

fuhr wöchentlich statt. Bereit-

stellung jeweils mittwochs bis 

07.00 Uhr (nicht schon am Vor-

abend!) in normierten Grüngut-

behältern oder in verschnürten 

Bündeln zu max. 25 kg, versehen 

mit der entsprechenden Gebüh-

renmarke. Es werden keine Säcke 

geleert! 

 
 
 

Sperrgut gross brennbar 
Freitag, 19. März 2010 

Bereitstellung am Abfuhrtag bis 

07.00 Uhr. Nur Sperrgut, kein 

Altmetall! 

 
Metall/Eisen 
Samstag, 20. März 2010 

Bereitstellung am Abfuhrtag bis 

07.00 Uhr. Nur Metall/Eisen, kein 

Sperrgut! 

 

Häcksel-Service Frühling 
Freitag, 9. April 2010 

Ein separates Flugblatt mit ent-

sprechendem Anmeldetalon wird 

Anfang März in alle Haushaltun-

gen verteilt. 

 

Papiersammlung 
Samstag, 10. April 2010 

Bereitstellung am Abfuhrtag bis 

07.00 Uhr gebündelt und unver-

packt (also nicht in Papiersäcken 

etc) bis max. 25 kg. Lose Papiere 

in Boxen oder Papiersäcken wer-

den stehen gelassen! 

 

 

 

Erinnerung: Was gehört 
in die Sperrgutsamm-
lung? 

- Sperrgut klein, brennbar, 

gebührenpflichtig, bis 25 kg. 

Höchstmasse 0.7 x 0.7 x 1.2 

m, jeden Mittwochvormittag 

mit der ordentlichen Keh-

richtabfuhr! 

- Sperrgut gross, brennbar, 

unentgeltlich, bis max. 25 kg, 

grösstes Mass 1.90 m. Grös-

sere Gegenstände müssen 

zersägt oder zerlegt werden, 

da sie sonst nicht in die Keh-

richtfahrzeuge passen! Es 

werden keine Säcke mitge-

nommen! Grössere Mengen 

an Materialien aus Bau, Ge-

werbe oder Landwirtschaft 

(im Speziellen Silofolien) sind 

nicht zugelassen! 

 

 

 

Aufhebung kommunale 
Tierkörper-Sammelstelle 
Unsere Gemeinde hat sich  

zusammen mit den Partnerge-

meinden Siglistorf und Wislikofen 

 per 1. März 2010 der regiona-

len Tierkadaversammelstelle 

Lengnau angeschlossen. Unsere 

kommunale Sammelstelle wurde 

somit per 28. Februar 2010 

geschlossen. Einen entspre-

chenden Situationsplan und das 

Betriebsreglement der Sammel-

stelle in Lengnau finden Sie auf 

unserer Homepage www.schnei-

singen.ch unter Neuigkeiten -> 

Tierkörperentsorgung. 
 
 
 

Nachrichten aus der Me-
diothek Niederweningen 
Herzliche Einladung zu unse-

rem traditionellen Bücher-

abend. 

Alexandra Vogel von der Buch-

handlung zum Geeren, Dielsdorf, 

und das Mediotheksteam stellen 

Ihnen am Dienstag, 13. April 

2010, um 20.00 Uhr Neuheiten 

des literarischen Frühlings 2010 

vor. Lassen Sie sich anregen und 

inspirieren. Gewiss sind auch für 

Sie spannende, interessante und 

amüsante literarische Leckerbis-

sen dabei. Wir freuen uns auf 

Ihren Besuch. Die Öffnungszeiten 

während den Oster- und Früh-

lingsferien entnehmen Sie bitte 

der Homepage www.mediothek-

niederweningen.ch. 

                  Ihr Mediotheksteam. 

 

 

Für Ihre Agenda 
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Veranstalter Anlass Datum / Zeit Ort Kontaktper-
son 

frauenforum Weltgebetstag 5. März 2010  

Anschläge beachten! 

Kath. Kirche 

Schneisingen 

Regula Schwitter 

056 241 23 55 

Frauensportverein 

SVKT 

Kids in Bewegung 

Turnshow - Motto Circus 

07. März 2010  

14.00 Uhr 

Turnhalle  

Schulhaus Aemmert 

 

Denise Schweri 

056 241 26 08 

frauenforum 133. Generalversamm-

lung 

11. März 2010  

19.00 Uhr 

Aemmertsaal 

Anschläge beachten! 

Eveline Mayer 

056 241 09 01 

Kath. Pfarramt Ökumenischer Suppen-

tag 

14. März 2010  

11.00 Uhr 

 

ab 12.15 Uhr 

Kath. Kirche 

ÖK. Gottesdienst 

 

gemeinsamer  

Suppenzmittag in 

der Turnhalle 

Ursula Schmidt 

Mezger 

056 241 10 10 

frauenforum Frauezmorge 17. März 2010  

09.00 -11.00 Uhr / 

10.00 - 11.00 Uhr 

Vortrag 

Vortragssaal 

Gemeindehaus 

Bitte Anschläge 

beachten! 

Johanna Rohner 

056 241 21 46 

frauenforum Kochkurs:  

Apéro-Häppchen mit 

feinen Sommerdrinks 

17. März 2010  

18.00 - 22.00 Uhr 

Kochschule Dielsdorf 

 

Anschläge beachten! 

Anmeldung an: 

Sibylle Müller 

056 241 23 69 

Pro Senectute Senioren Mittagstisch 18. März 2010  

11.30 Uhr 

Rest. Rossweid 

Schneisingen 

Yvonne Niklaus 

056 241 17 63 

Kulturgruppe/ 

Gemeinde 

Rest. Glück 

 

20. März 2010  

20.00 Uhr 

 

Aemmertsaal 

Schulhaus 

Schneisingen 

 

Gemeindekanzlei 

056 266 40 00 

Danielle Rohner Carfahrt in den Europa-

park Rust mit Eurobus 

12. April 2010  

07.00 Uhr 

Schulhaus Aemmert Danielle Rohner 

056 241 05 88 

Johanna Rohner- 

Radstake / 

Roland Bischof / 

Bruno� und Claire 

Larcher 

Nadelmalereien - Farbe 

- Ton 

Ausstellung von Nadel-

malereien, Aquarellen, 

Skulpturen 

23. - 25. April und  

30. April - 2. Mai  

2010  

Scheune 

Rest. Alpenrösli 

(Eintritt frei) 

Johanna Rohner- 

056 241 03 04 

Roland Bischof 

056 241 19 73 

Claire Larcher 

056 241 17 50 

frauenforum Kinobesuch Monat April 2010 Bitte Anschläge be-

achten! 

Yvonne Niklaus 

056 241 17 63 

Gemeinderat Einwohner-

Gemeindeversammlung 

28. Mai 2010  

20.00 Uhr 

Turnhalle 

Schulhaus Aemmert 

Gemeindekanzlei 

056 266 40 00 

 

Veranstaltungskalender März - Mai 2010  
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Schladstrasse 2 
5425 Schneisingen 
gemeinde@schneisingen.ch 
www.schneisingen.ch 

 Gemeinde Schneisingen, 2010 

Redaktion und Gestaltung:  
romy.binder@schneisingen.ch 

Das Team der Gemeindeverwaltung erreichen Sie wie folgt: 

Gemeindekanzlei/Einwohnerkontrolle: 
Tel: 056 266 40 00 / FAX: 056 266 40 09 
E-Mail: gemeindekanzlei@schneisingen.ch 

Finanzverwaltung: 
Tel: 056 266 40 10 / FAX: 056 266 40 09 
E-Mail: finanzverwaltung@schneisingen.ch 

Steueramt: 
Tel: 056 266 40 10 / FAX: 056 266 40 09 
E-Mail: steueramt@schneisingen.ch 

Forst- und Bauamt: 
Tel: 056 266 40 19 / FAX: 056 266 40 09 
E-Mail: felix.stauber@schneisingen.ch 

Öffnungszeiten (Schalter + Telefon): 
Montag bis Freitag: 08.30 - 11.30 / 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch bis 18.00 Uhr 

Wir bitten Sie, persönliche Besprechungen, Anfragen etc. an den 
Gemeindeschreiber und/oder Finanzverwalter/Steueramtsvor-
steher vorgängig telefonisch zu vereinbaren. 

______________________________________________________________________________________________ 

 

 

2. März 2010/bi 


